
Kleinräumige Demografiedaten online: Informieren Sie sich unter smartdemography.de

Ausgangslage
Der Kreis Recklinghausen ist mit rund 620.000 Einwohnern der
bevölkerungsreichste Kreis Deutschlands. Wie in vielen Regionen, hat
auch hier der demografische Wandel in den letzten Jahren deutliche
Spuren hinterlassen und wird sich weiter fortsetzen. Unter den
Schlagworten „weniger-älter-bunter“ lassen sich die Entwicklungen
zusammenfassen. Um eine angemessene Planungsgrundlage zu
erhalten, benötigen Politik und Verwaltung aktuelle und kleinräumige
Informationen zur Bevölkerungsstruktur und -entwicklung.

Projektidee
Das Projekt „SmartDemography“ verfolgt das Ziel, für das Kreisgebiet
eine kleinräumige Gliederung (auf Baublock- bzw. Quartiersebene) zu
erstellen und nach dieser die demografischen Informationen zu
sammeln und zu präsentieren. Dafür sollen die Daten regelmäßig
wiederkehrend aufbereitet werden. Auf diese Weise können sie in Form
von messbaren Indikatoren kartenbasiert, digital und datenschutz-
konform in einemWeb-Portal für Unternehmen, Verwaltung, Forschung
und Bürger bereitgestellt werden.

Projektziele
Informationsportal mit Werkzeugen zur kartografischen Darstellung
und Analyse
leichte Weiterverarbeitung der bereitgestellten Daten in der
kommunalen Verwaltung
nachhaltig fortgeführte Gliederungsstruktur auf Baublock-Ebene
bzw. Rasterzelle
kleinräumige Indikatoren zur Entscheidungsunterstützung für
Kommunen und Unternehmen
Berücksichtigung aller datenschutzrechtlichen Belange
stets aktuelle Datenbasis

Beteiligte
Träger des Projekts sind der Kreis Recklinghausen sowie die Hochschule
Bochum. Im Rahmen des Programms „Umbau 21 – Smart Region“ wird
es vom Land NRW gefördert und zählt die zehn kreisangehörigen Städte
zu seinen wichtigsten Partnern. Auch die kreisfreien Nachbarstädte
Bottrop und Gelsenkirchen werden sich beteiligen. Als Vertreter von
Industrie und Gewerbe sind zudem die zuständige Industrie- und
Handelskammer bzw. die Handwerkskammer eingebunden.


